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Elmshorn, 19. Dez. 2005 

Partnerschaft Pinneberg – Selenogradsk: 

Rossmann unterstützt schnellere Visumvergabe 

Die Partnerschaft zwischen dem Kreis Pinneberg und 

dem Rayon Selenogradsk ist eine unerlässliche und 

wertvolle Ergänzung der diplomatischen Beziehungen 

auf Regierungsebene. Die derzeitige Praxis der Visaver-

gabe an Bürger des Oblast Kaliningrad ist allerdings 

unzumutbar. Sie müssen ihre Visa direkt in Moskau be-

antragen. Dieses zeitaufwendige und kostspielige Ver-

fahren ist dem gegenseitigen Besuchsaustausch aus-

gesprochen abträglich. 

Im Zuge der Begegnungen aus Anlass des 750-jährigen 

Stadtjubiläums von Königsberg konnte endlich Einigung 

über den Kauf eines Konsulatsgebäudes erreicht wer-

den, der unmittelbar vor dem Vertragsabschluss steht. 

Die Bauarbeiten sollen allerdings erst in der zweiten 

Hälfte des Jahres 2007 abgeschlossen sein. Landrat 

Wolfgang Grimme und Kreispräsident Burkhard Tie-

mann setzen sich jetzt über die Bundestagsabgeordne-
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ten des Kreises Pinneberg dafür ein, im Rahmen einer 

provisorischen Lösung schon während der Bauarbeiten 

mit der Visaerteilung zu beginnen.  

Der Kreis Pinneberger SPD-Bundestagsabgeordnete 

Ernst Dieter Rossmann hat in diesem Sinne schon den 

neuen Bundesaußenminister Walter Steinmeier ange-

schrieben. Außerdem hat er für das neue Jahr ein Ge-

spräch mit dem neuen Staatsminister im Auswärtigen 

Amt Gernot Erler vereinbart, der ein ausgewiesener 

Kenner von Russland und Osteuropa-Fragen ist. Ross-

mann: „ Die Mühlen mahlen leider gerade in diesen 

Konsulatsfragen sehr langsam. Für die betroffenen 

Menschen und den Partnerschaftsaustausch wird es 

wirklich dringend Zeit, kürzere Wege zu ermöglichen.“ 


